
AUS DEM KANTON
An der grössten Schweizer Werkschau
stellen auch fünf Zuger ihre Fotografien aus
photoSchweiz vom 12. bis 16 Januar in Zürich

Fünf Zuger gehören zu den
Austellenden an der grössten
Publikumsveranstaltungen für
Fotografie in unserem Land.

VomFreitag, 12. bis Dienstag, 16. Ja-
nuarsteht indenRäumlichkeitender
Halle 550 in Zürich-Nord alles im
Zeichen der Fotografie. Die photo-
Schweiz ist die grösste Werkschau
für Fotografie der Schweiz. Jährlich
zeigen über 250 nationale und ver-
einzelt internationale Fotografin-
nen und Fotografen aktuelle Arbei-
ten. Die Werkschau verschafft einen
repräsentativ aktuellen Überblick
über das fotografische Schaffen in
der Schweiz. Ergänzt wird sie durch
zahlreiche Sonderausstellungen, die
zeitgenössische Themen, Diversität
und Technologie vertiefen.
Neben der Werkschau erwartet das
Publikum das integrierte photoFO-
RUM, wo renommierte Fotografin-
nen und Fotografen Einblick in ihre
aktuellen Arbeiten geben und über
ihr Schaffen referieren. Der photo-
ARTMARKET,einMarkt fürFotogra-
fie, erstreckt sich über die Estrade
der Halle 550. Dazu gibt es viele wei-
tere Programmpunkte.

Einen Kreuzung in Tokio
Unter den mehr als 250 Fotografin-
nen und Fotografen präsentieren
fünf Zuger ihre Werke an der pho-
toSCHWEIZ. Die Passion des Auto-
didakts Marcel Dubacher aus Cham
gilt der Berg- und Landschaftsfoto-

grafie. Abgelegene Orte in den Ber-
gen aber auch urbane Locations bie-
ten ihm immer wieder einzigartige
Sujets.
Seine Werkschau «Tribute to To-
kyo» ist der Versuch, die japanische
Kunst der Reduktion in Alltagssze-
nen umzusetzen. Im Frühsommer
2023 verbrachte Dubacher einen
Monat in Japan. In der letzten Wo-
che in Tokio erlebte er einen herrli-
chen Sommerregen. Während sich
auf der bekannten Kreuzung in Shi-
buyaMassenbewegten, fandsichauf
einer Kreuzung im Nobelshopping
District Ginza die Reduktion in
höchster Vollendung.

Graffitis übermalt
Der gebürtige Deutsche Juergen
Herrmann aus Baar zeigt in seinen
fotografischen Werken die Meta-

morphose von Strassenkunst. In-
demerFotografienvonGraffiti über-
malt, transformiert er die Bilder in
einenexpressivenPop-Art-Stil. «Far-
bige Photos in Schwarzweiss umzu-
wandeln und zu reduzieren und
dann durch den Popartstil neu zum
Leben erwecken, erzeugt eine neue
Kraft und Faszination» erklärt der
Fotograf.

Das Hilfsprojekt
ChristianHerbertHildebrandausAl-
lenwinden entdeckte die Fotografie
dank seines Vaters. Er verdiente sich
die erste Kamera mit 17 und ge-
wannden erstenWettbewerbmit 21.
Er lehrt mehrsprachig an Fotowork-
shops und Reisen im In- und Aus-
land und an Schulen im deutsch-
sprachigen Raum. Nebst Aufträgen
und Projekten arbeitet er im Be-

reich Pressefotografie.
Das Hilfsprojekt «Mekedonia» er-
hielt von der äthiopischen Regie-
rung ein Stück Land am Rande von
Addis Abeba, wo rund 3000 Bedürf-
tigeausderMillionen-StadtHilfe fin-
den. Der dort zuständige Manager
Behailu Tilanon führte Christian
HerbertHildebrandaufdemProjekt-
gelände herum und ermutigte ihn,
Fotos zu machen, um sie der Welt
zu zeigen.

Die Überwachungsgesellschaft
DerChamerNils «Holgersson»Ried-
weg entdeckte in seiner Jugend die
Welt und fand seine Leidenschaft im
Kino. Als Operateur in den Zuger Ki-
nos und im Marketing eines Film-
studiosentwickelteerseineLiebezur
Filmwelt. Später verband er Filmäs-
thetikmitFotografie,umvisuelleGe-

schichten zu erzählen und Men-
schen zum Staunen und Nachden-
ken zu bringen. Er widmet sich auch
der Strassenfotografie.
Sein Werkbeschrieb zur Ausstel-
lung : «DYSTOPIA stellt die aktuelle
Überwachungsgesellschaft über-
spitzt dar – man wird überall über-
wacht, ob es vom Staat ist oder von
den eigenen Nachbarn. Und die ak-
tuelle Tendenz zeigt genau in diese
Richtung – Skepsis gegenüber den
Mitmenschen und Überwachung
vom Staat oder Unternehmen. Ein
Teil der Menschheit wird immer ein
wenig paranoider.»

Der Wildtierfotograf
Renato Righetti aus Walchwil ist
Fotograf mit über 30 Jahren Erfah-
rung und hat sich auf die Wildtier-
fotograf spezialisiert. Seine Werke
wurden bereits auf renommierten
Ausstellungen präsentiert und er
konntenbei zahlreichenWettbewer-
ben Erfolge feiern.
Die Perspektive seiner Aufnahmen
soll den Betrachtenden das Gefühl
der Geschwindigkeit vermitteln,
welche Geparde während der Jagd
durch die Vegetation, jenseits der
100 km/h bringen. Um die Tierwelt
für unsere Nachkommen zu erhal-
ten, sollten wir mit derselben Ge-
schwindigkeit die notwendigen Ha-
bitate schützen. Geschwindigkeit
heisst Überleben. RC

www.photo-schweiz.ch

Zei der fünf Zuger Fotografen an der photoSchweiz: Christian Herbert Hildebrand, Reggae Dance (links) und Juergen Herrmann,
green tattoo (rechts).. Fotos: Die Fotografen und photoSCHWEIZ
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Die Kapitalmärkte zeigten im Jahr
2023 eine uneinheitliche Entwicklung.
Durch eine disziplinierte, aktive Selek-
tion konnte jedoch eine gute Rendite
erzielt werden, hauptsächlich getrie-
ben durch das starke Wachstum ein-
zelner Realwerte, während die Erho-
lung bei den Obligationen im 4. Quar-
tal begann.

Die wirtschaftliche Entwicklung war
im 2023 dadurch geprägt, dass die vie-
lerorts prognostizierte Rezession Mal
für Mal verschoben wurde und bis
heute nicht eingetreten ist. Die Welt-

Zugerberg Finanz Wirtschafts- und Börsenausblick
Sonderthema: «Künstliche Intelligenz und Robotics –
schöne neue Welt oder Alptraum der Menschheit»

wirtschaft hat sich trotz diverser
Schocks als sehr resilient erwiesen.

Wie geht es nun weiter? Sind wir tat-
sächlich am Zinsgipfel angelangt, und
können wir im neuen Jahr bereits mit
ersten Zinssenkungen rechnen? Wel-
ches wirtschaftliche und geldpolitische
Szenario ist realistisch und was bedeu-
tet dies für die Zinsen, die Immobilien-
preise und dieAktienmärkte?Wird 2024
ein guter Aktienjahrgang werden, oder
drohen tiefere Kurse?

Als Gastreferent wird uns Herr Prof. Dr.

Roland Siegwart, Direktor des Auto-
nomous Systems Lab und Mitbegrün-
der von Wyss Zurich, einen Einblick in
dieWelt der künstlichen Intelligenz und
Robotics geben. Gemeinsam werden
wir der Frage nachgehen, ob es sich
hierbei um einen Segen oder einen
Fluch handelt.

Seit 20 Jahren agieren wir als Vermö-
gensverwalter in einem vonWandel ge-
prägten Umfeld. Wir führen halbjährlich
Informationsveranstaltungen mit nam-
haften Referenten im KKL Luzern und
imTheater Casino in Zug durch. Bei die-
sen Vorträgen geben wir Ihnen einen
Einblick in das aktuelleWirtschafts- und
Kapitalmarktgeschehen und zeigen die
Entwicklung der Zugerberg Finanz Ver-
mögensverwaltungslösungen auf.
Durch das Programm führen CEO und
Gründer Timo Dainese und Cheföko-
nom Prof. Dr. Maurice Pedergnana.
Die Informationsveranstaltung wird an
dreiTerminen durchgeführt.

Sie haben keine Möglichkeit teil-
zunehmen? Dann können Sie
sich gerne für den Zugang zur
Videoaufzeichnung des Events
mit allen Referenten und dem
Schlusstalk registrieren. Die
Aufzeichnung erhalten Sie nach
den Events per E-Mail.

Zugerberg Finanz AG
Lüssiweg 47, 6302 Zug
www.zugerberg-finanz.ch

QR-Code zur AnmeldungTheater Casino Zug
Dienstag, 16. Januar 2024

Vormittags:Türöffnung 10.00 Uhr
BeginnVorträge 10.30 Uhr bis ca. 12.15 Uhr

Abends:Türöffnung 18.00 Uhr
BeginnVorträge 18.30 Uhr bis ca. 20.15 Uhr

KKL Luzern
Donnerstag, 18. Januar 2024
Abends:Türöffnung 18.00 Uhr

BeginnVorträge 18.30 bis ca. 20.15 Uhr

Gerne laden wir Sie zu unserem facetten-
reichen Anlass ein. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, mit den Referenten beim anschliessen-

den Apéro riche zu diskutieren.

DieTeilnahme ist kostenlos. Vortragssprache
ist Schweizerdeutsch.

Anmelden können Sie sich auf unserer
Webseite

www.zugerberg-finanz.ch/wiboe
oder über nebenstehenden QR-Code.

infoanlaesse.phzg.ch

Studieren Sie Lehrerin, Lehrer
an der Pädagogischen
Hochschule in Zug
Infoanlass – personalisierte und individualisierte
Studienvariante pi
Mo, 15.01.2024, 19.00 Uhr, online

Infoanlass – gesamtes Studienangebot
Mi, 31.01.2024, 19.00 Uhr, online

Anmeldung und weitere Termine:

PH Zug

Die Gemeinde Unterägeri lädt 
im Rahmen des Landschaftsent­
wicklungskonzepts (LEK) zu einem 
geführten Spaziergang rund um 
Unterägeri ein.

Der geführte Spaziergang durch 
die Gemeinde findet am Samstag, 
4. Mai 2024 statt und ermöglicht den 
Teilnehmenden unter fachkundiger 
Leitung Einblicke in die lokale Land­
wirtschaft, Biodiversität und den Ar­
tenschutz. Startpunkt ist um 9 Uhr 
beim Kiosk Minigolf am Strand­
weg  18 in Unterägeri. Der Rundgang 
führt über asphaltierte Wege sowie 
Feldpfade, erstreckt sich über eine 
Distanz von rund 7,5 Kilometern und 
wird von 9.15 bis 12.15 Uhr dauern. Im  
Anschluss an die Tour wird im Kiosk 
Minigolf ein Apéro offeriert. 

Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
Interessierte können sich noch bis 
zum 30.  April  2024 anmelden bei: 
gregor.inderwildi@unteraegeri.ch.

Weitere Informationen zum LEK sowie 
den ausführlichen Flyer zum Rundweg 
finden Sie auf unteraegeri.ch > Leben 
> Energie | Umwelt.

Das neue Regelwerk stellt die Grund­
voraussetzungen für ein konfliktfreies 
und friedliches Zusammenleben von 
Menschen und Hunden im Gemeinde­
gebiet Unterägeri sicher. Alle Hunde­
halterinnen und Hundehalter in Unter- 
ägeri wurden über die neuen Regelun­
gen und ihre Pflichten informiert.

Die wichtigsten neuen Regeln
– �In öffentlichen Anlagen wie Schul­

arealen, Sport- und Spielplätzen so­
wie in Natur- und Moorschutzgebie­
ten müssen Hunde an der Leine sein.

– �Vom 16. März bis 31. Oktober dür­
fen Hunde auf landwirtschaftlichen 
Nutzflächen wie Wiesen, Heuflächen 
und Äcker nicht frei laufen, ausser 

Dienst- und Jagdhunde im Einsatz.
– �Die Anleinpflicht gilt vom 1. April bis 

31. Juli auch im Wald und an Wald­
rändern – ausgenommen davon sind 
Dienst- und Jagdhunde im Einsatz.

– �Ausserhalb dieser Zeiten müssen 
Hunde nicht angeleint sein, aber 
unter direkter Aufsicht stehen und in 
unmittelbarer Nähe des Hundehal­
tenden.

– �Hundekot muss sofort entfernt und 
ordnungsgemäss entsorgt werden.

Naherholungs- und Schutzgebiete 
der Korporation Unterägeri
Auch in den weitläufigen Naher­
holungs- und Schutzgebieten der 
Korporation Unterägeri sind die Re­

gelungen für Hundehalterinnen und 
Hundehalter der Einwohnergemeinde 
Unterägeri bindend. Diese Land­
schaften sind besonders empfindlich 
und es ist wichtig, die Vorschriften 
zu beachten, um die Pflanzen- und 
Tierwelt zu schützen. Dazu gehört, 
dass Wege nicht verlassen und 
Hunde an der Leine geführt werden. 
Ein umsichtiges, achtsames und re­
spektvolles Verhalten trägt dazu bei,  
dass diese Landschaften auch für 
kommende Generationen in ihrem  
natürlichen Zustand erhalten bleiben.

Ab sofort werden Ordnungsbussen 
ausgestellt
Im Auftrag der Einwohnergemeinde 

führt die Zuger Polizei ab sofort Kon­
trollen durch. 

Das Hundereglement, die Hunde­
verordnung sowie eine detaillierte 
Auflistung aller Hundeverbotszonen 
und Zonen mit Leinenpflicht stehen 
als PDF auf der Gemeindewebsite 
zum Download bereit: unteraegeri.
ch/hunde

Am Samstag, 6. April 2024 wurde 
die neue Street-Workout- und Par­
kour-Anlage auf dem Schulareal 
Schönenbüel in Unterägeri feierlich 
eröffnet.
 
Street-Workout beinhaltet Bewe­
gungsübungen im Freien, die vorwie­
gend mit dem eigenen Körpergewicht 
ausgeführt werden, während Parkour 
das schnelle und effiziente Überwin­
den von Hindernissen bedeutet.
 

Die Showgruppe «Genesis Street­
workout» aus Basel und die lokale 
Vereinsriege «Street Workout» der 
Sport Union Aegeri begeisterten die 
zahlreichen Zuschauenden. Von akro­
batischen Sprüngen bis hin zu Kraft­
übungen an Stangen und Hindernissen 
zeigten sie, wie die Anlage sowohl von 
Amateuren als auch von Profis genutzt 
werden kann. Wir laden Sie herzlich 
ein, die neue Anlage zu erkunden und 
auszuprobieren.

Hunde an die Leine – ab sofort wird in Unterägeri durch die Zuger Polizei kontrolliert

Sichern Sie sich jetzt noch einen Platz im geführten Spaziergang – «Rund um Unterägeri»: Samstag, 4. Mai 2024

Neue Street-Workout- und Parkour-Anlage eingeweiht

GEMEINDENACHRICHTEN

Mittwoch, 24. April 2024

Seit dem 1. Januar 2024 sind in der Einwohnergemeinde Unterägeri ein Hundereglement sowie eine Hundeverordnung in Kraft

Saison-Auftakt – Strandbad Lido
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So, 16. Juni 2024, 9–20 Uhr
Fest der Gemeinden  
Unterägeri

www.150i.ch
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Gäste:

PerkussionsEnsemble  
Musikschule  
Menzingen-Neuheim

Tambourenverein  
Winterthur

Tambourenverein  
Lenzburg

Schottischer Dudelsack, 
Matthias Kühn

Gastgeber:

Tambouren Musikschule 
Unterägeri

PerkussionsEnsemble  
Musikschule Unterägeri

Freitag,  
 17. MAI 2024
 19.30 UHR
AEGERIHALLE

TRRRUMMEL 
TRRRÄFFÄGERI

  FR 24. MAI 
  TRIBUTE TO THE BEATLES: 
  «ABBEY ROAD» 

  MAI – SEPTEMBER 
  THEATERTOUR ÄGERI 

Das Strandbad Lido Unterägeri läutet 
am 11. Mai 2024 voller Elan die neue 
Badesaison ein. An sonnigen Tagen 
sichert die Badeaufsicht von 9.00 bis 
19.00 Uhr sorgenfreies Schwimm­
vergnügen. Bei gutem Wetter lädt 

der Restaurationsbetrieb täglich von 
8.30  bis  21.00 Uhr zum Verwei­
len ein (warme Küche von 11.30 bis 
19.30  Uhr). An Schlechtwettertagen 
ist das Strandbad von Montag bis 
Freitag zwischen 8.30 und 13.30 Uhr 

geöffnet. Für den Sommer 2024 
sucht das Strandbad-Team im Be­
reich Badeaufsicht noch tatkräftige 
Unterstützung. Weitere Informatio­
nen und Bewerbungsdetails finden 
Interessierte auf unteraegeri.ch. 


